Extension Gemuisebau

Gemusebau Info
05/2022

6. April 2022 Nachste Ausgabe am 13.04.2022

Unkrautbekampfung — gibt es neue Alternativen zur Chemie?
Im Februar 2022 fand die 30. Deutsche Unkrauttagung im Online-Format statt. Martina
Keller (Agroscope) stellt in ihrem Tagungsbericht einige alternative Bekampfungs-
massnahmen gegen Unkrauter vor. Darunter die Unkrautbekampfung mit Strom oder die
Bekampfung von Erdmandelgras mit Schwarzbrache oder Robustschweinen. Lesen Sie
weiter auf Seite 5.
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Foto 1: Bluhstreifen liegen im Trend — doch wie sieht es mit der Férderung bodenbdirtiger
Krankheitserreger aus? Auch dazu finden Sie Neues im Bericht (Foto: Agroscope).
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Foto 2: An Salaten, Spinat
und Radies treten jetzt Frass-

Foto 3: Starke Temperatur-
schwankungen fiihren bei

Foto 4: Bei der gestrigen
Kulturkontrolle wurden erneut

Foto 5: Gefleckte Kohltrieb-
russler legen an Knollen und

schaden von Schnecken (De- Kohlrabi in Kalttunneln rasch  Gefleckte Kohltriebrissler Blattstielen von  Kohirabi
roceras reticulatum, Arion zu Platzern (Foto: Agro- (Ceutorhynchus pallidacty- Einstichstellen an (vgl. Foto
spp.) auf (Foto: Agroscope).  scope). Geradlinige Risse /us) an Kohlrabi entdeckt von Agroscope). Dies kann

und Verkorkungen in der (Foto: Daniel Bachmann, zu unférmig geplatzten Kohl-

Herz-mitte sind daflr typisch.

Strickhof, Winterthur).
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Foto 6: An Salaten und Krautern treten
jetzt zahlreiche geflugelte Blattlduse,
z.B. der Gringefleckten Kartoffelblatt-
laus (Aulacorthum solani) auf, die sehr
rasch Nachbarkulturen besiedeln kén-
nen (Foto: Agroscope).

Foto 9: In verfrihten Winterzwiebeln im
Kalttunnel treten aktuell schon gréssere
Anzahlen an Thripslarven (Thrips taba-
ci) und gut sichtbare Saugschaden auf
(Foto: Agroscope). Kulturkontrollen er-
fassen den Frihbefall am besten.

Foto 12: Stiftféormige weisse Eier der
Kohlfliege am Wurzelhals einer Kohl-
pflanze (Agroscope).

Foto 13: Frisch gefangene Mohrenfliege
(Psila rosae) auf einer M6hrenfliegenfalle
(Foto vom 4. April 2022 von Agroscope).

Foto 7: An Petersilie im Tunnel wurden
bei der Kulturkontrolle am Montag auch
erste gefligelte Gierschblattlduse (Ca-
variella aegopodii) entdeckt. Diese Blatt-
lausart kann das Carrot red leaf virus
(CtRLV) Ubertragen (Foto: Agroscope).
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Foto 10: Anfangsbefall mit Falschem
Mehltau an Winterzwiebeln (Perono-
spora destructor) wird inzwischen aus
verschiedenen  Anbaugebieten der
Deutschschweiz gemeldet (Foto: Lukas
Miller, Inforama Seeland, Ins). Regel-
massige Uberwachung ist jetzt wichtig!

Foto 8: An einem Standort im Aargau
wurden bereits im Freiland junge
Gierschblattlause an Petersilie gefun-
den (Foto: Suzanne Schnieper, Lieb-
egg, Granichen).

Foto 11: An Kirbisgewachsen unter
Glas muss ab sofort mit Kulturkontrollen
auf Spinnmilben-Befall (Tetranychus ur-
ticae u.a.) begonnen werden (Foto:
Agroscope). Markieren Sie die Befalls-
herde und bestellen Sie umgehend
Raubmilben nach.

Erste Fange von Gemiisefliegen im Mittelland

Nach den Niederschlagen haben wir nun in einer frihen Lage im Mittelland (Region
Baden (AG) die ersten Kohlfliegen (Delia radicum) und eine erste Méhrenfliege
(Psila rosae) auf Klebetafeln gefangen. Es wird in Befallsgebieten empfohlen, die
Schéadlinge ab sofort regelmassig zu uberwachen. Bei der Kohlfliege sind dazu
beispielsweise Eiablagekontrollen am Wurzelhals von frisch gepflanzten Kohl-
pflanzen maglich. Zur Uberwachung der Mohrenfliege sollten méglichst rasch
orange Klebefallen installiert werden. Bislang lag unser Mohrenfliegen-Fang unter
der Schadschwelle von 1 Fliege pro Falle und Woche.

Kohilfliege: In Befallslagen sollten Setzlinge von Kohlarten vor dem Pflanzen durch
eine Behandlung mit Spinosad (verschiedene Produkte) geschitzt werden.
Solange empfindliche Kulturen mit intakten Vliesen gedeckt sind, gelten sie als
geschitzt. Im Anschluss an den Vlieseinsatz kénnen Kulturschutznetze zum
Abhalten der Kohlfliegen verwendet werden.

Extension Gemusebau | 05/2022 | 6. April 2022



Alle Angaben ohne Gewéhr. Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln sind die jeweiligen Anwendungshinweise, Auflagen und Wartefristen einzuhalten.
Im Zuge der Uberpriifung bewilligter Pflanzenschutzmittel werden viele Indikationen und Auflagen angepasst. Es wird empfohlen, vor jedem Gebrauch
DATAphyto oder die BLW-Datenbank zu konsultieren. Resultate der Gezielten Uberpriifung sind auf der BLW-Homepage zu finden unter:
https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/nachhaltige-produktion/pflanzenschutz/pflanzenschutzmittel/zugelassene-pflanzenschutzmittel.html

Schédling / Krankheit Hin- Aktivitiaten Pflanzenschutzempfehlungen
weis Stand fur die genannten Kulturen
vor 7 BAkTAphy:o; Merkblatt FiBL**
oKkumente
LZgen el Pflanzenschutz-
mittel-Listen *

Schnecken siehe '*) + Dokumer‘lte/ S.8(7)
D ticulatum, Arion spp.) st ) Allgemeine
(Deroceras reticu , pp.- Informationen
Radies / Rucola / Kopfsalate / Blattsalate / Krauter

= : siehe Kapitel _
Blat'tlause (A'L'llacorthur.n solani, g ++ 4 6.8 010, 40 S.7(6),
Cavariella aegopodii, Macrosiphum Gefliigelte
euphorbiae, Myzus ascalonicus, M.
persicae, Neotoxoptera formosana u.a.)
Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohlirabi

7 i ieh Kapitel -
% Gefleckter Kohltriebriissler P ++ ++ apite
(Ceutorhynchus pallidactylus) 2-4
Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohlrabi / Speisekohlriiben / Radies / Rettich
Kohilfliege (Delia radicum) Sisehze - P, Kazlp_n?tel S. 17 (11),
: S. 20 (5)

Blumen- und Kopfkohle / Rosen- und Blattkohle / Kohlrabi / Speisekohlriiben / Radies / Rettich/Rucola

Kugelspringer, Erdflohe + + Kazr_’ge' S.14.(7),
(Sminthuridae, Phyllotreta spp.) S. 20 (6)

Lauch / Zwiebeln / Knoblauch / Schnittlauch

Lauchmotte + + 3*2%3“3'0 S.33(5), -
(Acrolepiopsis assectella) '
Lauchminierfliege - _ 3*2<_a?z'ti'0 S.34(7), -
(Napomyza gymnostoma) ’

Lauch

Papierflecken _ + Kas%te' S.32 (1)
(Phytophthora porri)

Zwiebeln

Zwiebelthrips siene - *) Kasp?')te' S.31(7)
(Thrips tabaci) '

Falscher Mehltau siehe + 2 + Kasp?')te' S. 30 (4)
(Peronospora destructor) ’

Blattfleckenkrankheiten + + Kapitel -
(Cladosporium allii-cepae, Botrytis

squamosa)



https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/nachhaltige-produktion/pflanzenschutz/pflanzenschutzmittel/zugelassene-pflanzenschutzmittel.html

Schdédling / Krankheit Hin- Aktivitiaten Pflanzenschutzempfehlungen

weis Stand fiir die genannten Kulturen
vor 7 DATAphyto / Merkblatt FiBL**
Tagen aktuell Dokumente /

Pflanzenschutz-
mittel-Listen *

w Karotten / Knollenfenchel / Knollensellerie, Stangensellerie / Wurzelpetersilie

- . . : Kapitel -
Mohrenfliege (Psila rosae) Siehe i P, 16-18, 41 S.22(3),
Petersilie
Gierschblattlaus siene - 2 Kapitel -
(Cavariella aegopodii)
) Erbsen
A'd Blattrandkafer - - Kagpéitel -

(Sitona lineatus)
m Bohnen / Gurken / Auberginen

Blattlduse + + e S.38 (4),
N | & (Aulacorthum solani, Macrosiphum S.57 (11),
z euphorbiae u.a.) S.80(5)
g y 14 Gurken / Zucchetti
A
Z . . : Kapitel
siehe S. 54 (7), -
Spinnmilben Lene - + 2596 )
(Tetranychus urticae, T. sp.)
- Gurken
Echter Mehltau 2 + Kapitel S.52(5)
(Erysiphe c./ Sphaerotheca f.)
Tomaten
Echter Mehitau + + Kapitel S.65(8)
(Oidium neolycopersici)
Tabellenlegende
Kein Problem: Zunehmend: Abnehmend: Vereinzelt: Vorhanden: Probleme:
- Ve \ + ++ +++
* Internet-Pflanzenschutzmitteldatenbank > Homepage FIBL (AUSgabe 2021) !*) Schaderreger konnte auftreten’
DATAphyto: _ https://shop.fibl.org/chde/1284- Kulturkontrollen bzw. Falleniiberwa-
http://dataphyto.agroscope.info pflanzenschutzempfehlung.html chung empfehlenswert!
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Eindriicke von der 30. Deutschen Unkrauttagung — neue und
alte Wege zu einer wirksamen und nachhaltigen Unkraut-

bekampfung

Vom 22-24. Februar 2022 fand die deutsche Unkrauttagung im Online-Format statt. An der Tagung
nahmen 262 Personen teil. Knapp ein Flinftel der Teilnehmenden hatte einen Bezug zu Hochschulen und
Universitéten, ein Drittel gehérte Bundesforschungsanstalten oder Landesbehérden und -instituten an.
Vertreter aus der Industrie machten einen Viertel der Teilnehmenden aus. An der Tagung wurde ein
ausgewogener «Mix» an Forschungsarbeiten aus verschiedenen Bereichen der Unkrautbekdmpfung

prasentiert.

Die meisten vorgestellten Beitrage befassten sich im weiteren
Sinn mit Ackerbau und nur sehr wenige mit Spezialkulturen: In
einem Beitrag wurden beispielsweise Ergebnisse zur Be-
kédmpfung von Pfeilkresse im Erdbeeranbau vorgestellt und
zwei Beitrage befassten sich mit der Unkrautbekampfung in
Aroma- und Heilpflanzen 23, Zusatzlich wurde eine Arbeit zur
«Named Entity Recognition», zur automatischen Identifizie-
rung der Eigennamen, von Warndienstmeldungen im Garten-
bau vorgestellt. In diesem Projekt sollen die Voraussetzungen
geschaffen werden, damit die Inhalte der grossen Anzahl von
Warndienstmeldungen in Deutschland automatisch erschlos-
sen und kiinftig Suchvorgange und gezielte Abfragen mdglich
werden (https://www.hortisem.de/ , https://vimeo.com/606383327) 4.

Neben den Vortragen zur chemischen Bekampfung gab es
Vortragsblocke zur Biologie und Bekampfung von Dauerun-
krautern und zur mechanischen sowie elektrischen Unkraut-
bekampfung. Auch die Bandspritzung rickt wieder in den
Fokus: Versuche in Zuckerriiben mit Bandbehandlung wurden
vorgestellt 56 7. Selbst ein Vertreter aus der Industrie bewarb
den Einsatz eines neu formulierten Maisherbizids im Band in
Kombination mit Hacken im Zwischenreihenbereich.

Abb. 1: Ein Vorgangermodell des Electroherb vorgestellt am
Feldtag in Aachen 2017 (Foto: Agroscope).

Unkréauter unter Strom

Es gab Beitrdge zum Einsatz der Electroherb™ Technologie
von Zasso® (https://zasso.com) im Weinbau, in Zuckerriben und
zur Krautabtétung von Frihkartoffeln > 8 9 Bei diesem
Verfahren werden die Unkrauter unter Strom gesetzt und so
bekdmpft (Abb. 1 und 2). Bei der Anwendung im Wein- und
Zuckerriibenbau ergibt sich die Selektivitat der Methode iber

die Bandbehandlung: Kulturpflanzen werden nicht beriihrt. Die
Desikkation mit Strom bei Friihkartoffeln ist im Hinblick auf den
in Deutschland bereits erfolgten bzw. den in der Schweiz
bevorstehenden Wegfall von Diquat (Aufbrauchfrist: 01.07.2022)
von Interesse. Die Versuche wurden in der Pfalz durchgefiihrt,
wo aufgrund des milden Klimas vor allem Frihkartoffeln
angebaut werden. Die Intensitat der Behandlung wurde (iber
die Fahrgeschwindigkeit variiert: je schneller, desto weniger
intensiv. In den Versuchen wurde das Verfahren an zwei
Sorten geprift. Fir die krautigere Sorte war eine intensivere
Behandlung nétig, um das Kraut ausreichend abzutéten. Das
Fazit von Benjamin Klauk von der Technischen Hochschule
Bingen war: «Das Electroherb kénnte ein probates Mittel fiir
die Desikkation bei Friihkartoffeln sein, es miissen aber noch
mehrere Aspekte, auch zu potenziellen Nebenwirkungen,
untersucht und einiges optimiert werden» 8,

Abb. 2: Wise links unbehandelt und rechts behandelt mit
Strom (Foto: Agroscope).

Es wurden ebenfalls Ansatze wie die Unkrautbekdmpfung
mittels Laser- oder UVC-Strahlung vorgestellt 1% . 12 Diese
sind allerdings im Versuchsstadium und weit entfernt von der
Einflihrung in die Praxis.

Stechapfelsamen bleiben liber Jahrzehnte keimfahig

In einem Beitrag wurden Keimversuche mit Samenpartien vom
Stechapfel (Datura stramonium) aus verschiedenen Jahren
vorgestellt (Abb. 3 und 4, S. 6). Grundsétzlich nahm die Keim-
fahigkeit mit zunehmendem Alter der Samen ab. Dennoch
betrug die Keimfahigkeit selbst bei fast 50 Jahre alten Samen
noch beinahe 50 %. Die Samen dieser Art sind also sehr
langlebig. Ausserdem werden pro Pflanze sehr viele Samen
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gebildet 3. Der Stechapfel stellt insbesondere auch im
Gemusebau aufgrund des mdglichen Kontaminationsrisikos
des Ernteguts ein grosses Problem dar.

Abb. 3: Stechapfelpflanze im August (Foto: Agroscope).

Umso wichtiger ist es daher, Stechapfelpflanzen vor der
Samenreifung auszureissen und im Kehricht zu entsorgen.
Vorsicht, die Pflanze ist giftig (Handschuhe tragen und
Hautkontakt vermeiden).

SRS 1 :
Abb. 4: Grosses Stechapfelnest auf einer Flache in
Georgien im Dezember (Foto: Agroscope).

7

Kareli,

Weitere Informationen finden Sie im Infoblatt: Sommerkulturen auf
Besatz mit Stechapfel kontrollieren - Strickhof .

Fordern Blihstreifen und Zwischenfriichte Sclerotinia
sclerotiorum?

In Deutschland nehmen der Zwischenfruchtanbau und die
Anlage von Bllhstreifen weiter zu. Neben den positiven
Effekten kdnnen diese aber auch bodenbiirtige Krankheits-
erreger fordern. Im Rahmen von Forschungsarbeiten, durch-
geflhrt am JKI, wurden 30 Pflanzenarten in einem Gewachs-
hausversuch auf ihre Anfélligkeit auf S. sclerotiorum gepriift 4.
Neben der Befallsstarke wurde bestimmt, ob Dauersporen
gebildet wurden. Dabei wurden auch Arten geprift, die in
Blihstreifen vorkommen oder als Zwischenfriichte angebaut
werden. In diesem Screeningversuch konnte gezeigt werden,
dass auf Saatleindotter und Phacelia relativ viele Dauersporen
gebildet wurden. Die Forschenden empfehlen, dass Zwischen-
frchte und Bluhstreifenmischungen mit Bedacht gewahit
werden sollten '*. Dies insbesondere im Hinblick auf boden-

burtige Schaderreger, die auf einem Schlag vorkommen und
potenziell zu Ertrags- und Qualitatseinbussen bei den
angebauten Kulturen flihren kénnten.

Erdmandelgras — zwei alternative Bekampfungsansatze
Das Extensionteam Gemisebau von Agroscope stellte den
Versuch zur Erdmandelgrasbekampfung mit Robustschwei-
nen vor '5. Details finden Sie im Poster, das der heutigen
Gemusebau Info Mail angehangt ist. Die Bekdmpfung von Erd-
mandelgras mit Freilandschweinen hat auf der Versuchs-
flache sehr gut funktioniert. Es ist klar, dass dieser
Bekdmpfungsansatz sich nicht fir jeden Betrieb eignet.
Andere Bekdmpfungsmdglichkeiten, wie der Anbau von Mais
oder die Anpassung der Fruchtfolge, finden Sie in unseren
Merkbléattern.

In Zusammenarbeit mit der Forschungsgruppe Herbologie von
Agroscope wurden die Ergebnisse zur Bekdmpfung von
Erdmandelgras mit Schwarzbrache vorgestellt 6. Auf vier
Schweizer Betrieben wurde wahrend drei Jahren (2018-2020)
das Erdmandelgras mit Schwarzbrache bekampft. Die Flachen
waren zu Beginn mit einer durchschnittlichen Anzahl von etwa
1600 Knollchen pro m? stark verseucht. Es wurden ein rein
mechanisches und chemisch-mechanisch kombinierte Verfah-
ren geprift. In allen Verfahren wurde regelméassig mechanisch
bekampft. Dabei bestimmten die Landwirte selber, wann sie
das Erdmandelgras bekampften und mit welchem Gerat. Ziel
war die regelméassige Bekampfung des Erdmandelgrases in
jungen Stadien und vor der Kndllchenbildung. Meist wurden
zwischen August und Oktober jeweils Grundiinger eingesat.
Vor Versuchsbeginn, nach einem Jahr und nach drei Jahren
wurden Bodenproben gezogen, die Kndllchen ausgewaschen
und gezahilt.

Im Mittel aller Standorte und Verfahren konnte die
Verseuchung mit drei Jahren Schwarzbrache um 75 %
reduziert werden. Die Witterungsbedingungen wahrend der
drei Versuchsjahre waren gut fir die mechanische Bekam-
pfung. Einer der beteiligten Landwirte wiirde die Schwarz-
brache nicht weiterempfehlen, da die Bodenstruktur seiner
Schwarzerde stark beeintrachtigt wurde. Die drei anderen
Landwirte waren grundsatzlich mit dem Bekampfungsergebnis
der Schwarzbracheverfahren zufrieden und wiirden diese
weiterempfehlen, obwohl auch sie negative Effekte auf die
Bodenstruktur beobachtet hatten. Wie der Name Schwarz-
brache sagt, bleibt der Boden Uber langere Zeit unbegrint, was
weitere Nachteile mit sich bringt. Die Schwarzbrache kann
dennoch als geeignete Methode gesehen werden, um auf
stark betroffenen Flachen erstmals eine deutliche Reduktion
der Verseuchung zu erzielen 6. Danach sollte das Erdmandel-
gras Uber eine angepasste Fruchtfolge weiter bekampft und
reduziert werden.

Bei diesem Bekdmpfungsansatz ist mit den entsprechenden
kantonalen Stellen Riicksprache zu nehmen.

Der Tagungsband (30. Deutsche Arbeitsbesprechung Uber
Fragen der Unkrautbiologie und -bekdmpfung, Julius-Kihn-
Archiv 458) ist verfugbar unter:

https://www.unkrauttagung.de/dokumente/upload/7c72b JKA 468 Unkraut

tagung.pdf
oder hier https://www.openagrar.de/receive/openagrar_mods_00077035 .
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Die Beitrage sind auf Deutsch oder Englisch verfasst. Eine
Zusammenfassung findet sich in beiden Sprachen.

Quellen

" Kleuker B., Diicker R., 2022: Control of hoary cress (Lepidium draba
L.) in strawberry production. Tagungsband, S. 353-359.

2 Junker C., Neuhoff D., Berg M., Déring T., 2022: Auswirkungen von
Grundboden- und wiederholter flacher Friihjahrsbearbeitung auf die
Dichte und Artenzusammensetzung der Segetalflora im Melisse-
anbau (Melissa officinalis). Tagungsband, S. 372-377.

3 Rochat A., Hofer S., Vieweger A., Christ B., Simonnet X., 2022:
Optimierung der nicht-chemischen Unkrautbekdmpfung in flach-
wachsenden Aroma- und Heilpflanzenkulturen, Tagungsband, S.
366-371.

4 He-Bleinagel X., Jung J. D., Burkhard G., 2022: Named Entity
Recognition (NER) von Warndienstmeldungen im Gartenbau: Eine
empirische Studie zu Design, Entwicklung und Bewertung der
statistischen und Deep-Learning benutzerdefinierten NER-Modelle.
Tagungsband, S. 360-365.

5 Bongard M., Haberlah-Korr V., Koch M., 2022: Alternative Unkraut-
regulierung in Zuckerriiben — Uberpriifung der Effizienz mecha-
nischer und elektrischer Zwischenreihenbehandlung. Tagungsband,
S. 255-261.

6 Laufer D., Baumgarten S., Peiss O., Ladewig E., 2022: Wirksamkeit
der Bandapplikation von Conviso® One in Zuckerriben. Tagungs-
band, S. 331-338.

7 Warnecke-Busch G., 2022: Systeme zur Unkrautregulierung mit
Hacke und Bandspritze in Zuckerriben (Beta vulgaris subsp.
vulgaris) - Versuche in Niedersachsen. Tagungsband, S. 392-399.

8 Klauk B., Lobmann A., Peteresen J., 2022: Mdglichkeiten eines
elektrophysikalischen Verfahrens zur Sikkation in Frihkartoffeln und
Bekampfung von ausdauernden Unkrautern. Tagungsband, S. 262-
268.

Impressum

Die Poster zu den einzelnen Beitrdgen finden Sie hier:
Poster 2022 - www.unkrauttagung.de .

9 Lang C. P., Kurz O., Lébmann A., Klauk B., Petersen J., Petgen M.,
2022: Could electricity be an alternative method of weed control in
the vineyard? Tagungsband, S. 269-276.

0 Hillebrand H., Kéhler L., Wamnecke-Busch G., Wolber D., 2022:
LURUU - Lasereinsatz zur Unkrautregulierung bei resistenten
Ungrasern und Unkrautern. Tagungsband, S. 438-442.

11 Neff A., Barton P., Koster A., Wirth J., 2022: Unkrautregulierung
durch regelmaRige Bestrahlung mit Blaulicht-Laser als Herbizid-
ersatz. Tagungsband, S. 443-447.

12 Limpacher S. K., Strehlow B., Dobers E. S., Gerowitt B., 2022:
Ackerunkrautkontrolle mit UV-C Strahlung am Beispiel der Modell-
pflanze Olrettich, Raphanus sativus var. oleiformis. Tagungsband,
S. 283-289.

13 Séchting H.P., Clauss P., 2022: Untersuchungen zur Lebensdauer
der Diasporen von Datura stramonium L.. Tagungsband, S. 173-
180.

4 Brand S., Séchting H.-P., Zamani-Noor N., 2022: Einfluss von
Unkraut-, Zwischenfrucht- und Bluhstreifenarten auf die Epidemio-
logie und Pathogenitat von Sclerotinia sclerotiorum. Tagungsband,
S. 41-47.

15 Total R., Schmid M., Keller M., 2022: Utilisation of old, extensive pig
breeds for yellow nutsedge (Cyperus esculentus) control - A non-
chemical and appealing approach. Tagungsband, S. 182-186.

16 Wirth J., Willi M., Keller M., 2022: Mehrjahrige Schwarzbrache: Eine
geeignete Methode zur Erdmandelgrasbekampfung. Tagungsband,
S. 128-140.

Martina Keller (Agroscope)
martina.keller@agroscope.admin.ch

Informationen lieferten:

Daniel Bachmann & Lisa Maddalena, Strickhof, Winterthur (ZH)

Gaétan Jaccard, Vincent Doimo & Julie Ristord, OTM, Morges (VD)
Eva Korbitz, Landwirtschaftliches Zentrum, Salez (SG)

Lukas Mller, Inforama Seeland, Ins (BE)
Suzanne Schnieper, Liebegg, Gréanichen (AG)
Philipp Trautzl, Arenenberg, Salenstein (TG)
Martina Keller & Matthias Lutz (Agroscope)

Herausgeber: Agroscope

Autoren:

Cornelia Sauer, Matthias Lutz, Serge Fischer, Lucia Albertoni, Mauro Jermini (Agroscope) und Anja Vieweger (FiBL)

Fotos & Abbildungen:

Fotos 1, 2, 6, 13: C. Sauer (Agroscope); Fotos 3, 5,7, 9, 11-12: R. Total (Agroscope); Foto 4: D. Bachmann, Strickhof, Winterthur; Foto 8:

S. Schnieper, Grénichen, Liebegg; Foto 10: L. Miiller, Inforama Seeland, Ins; Abbildungen 1-4: M. Keller (Agroscope)

Zusammenarbeit:

Kantonale Fachstellen und Forschungsinstitut fiir biologischen Landbau (FiBL)

Copyright:

Agroscope, Miller-Thurgau-Strasse 29, 8820 Wadenswil, www.agroscope.ch

Adressanderungen, Bestellungen : Comelia Sauer, Agroscope, cornelia.sauer@agroscope.admin.ch

Haftungsausschluss

Die in dieser Publikation enthaltenen Angaben dienen allein zur Information der Leser/innen. Agroscope ist bemiht, korrekte, aktuelle und vollstandige Informationen zur
Verfiigung zu stellen — tibernimmt dafiir jedoch keine Gewahr. Wir schliessen jede Haftung fiir eventuelle Schaden im Zusammenhang mit der Umsetzung der darin enthaltenen
Informationen aus. Fir die Leser/innen gelten die in der Schweiz giiltigen Gesetze und Vorschriften, die aktuelle Rechtsprechung ist anwendbar.



https://www.unkrauttagung.de/index.php?menuid=52

	Gemüsebau Info05/2022
	Unkrautbekämpfung – gibt es neue Alternativen zur Chemie?
	Pflanzenschutzmitteilung
	Aktuelle Hinweise zu Schadorganismen
	Schaderregertabelle
	Eindrücke von der 30. Deutschen Unkrauttagung – neue undalte Wege zu einer wirksamen und nachhaltigen Unkrautbekämpfung
	Agroscope 
	Dataphyto
	FIBL



